
Biotopname

Standort /Geologie

Naturraum

Biotopkomplex südöstlich Thursee

vermoorte Senke/Endmoräne

Kuppiges Uckermärkisches Lehmgebiet

Landkreis / Kreisfreie Stadt

Uecker-Randow

Gemeinde / Stadt

Blankensee

Schutzmerkmale

geschützt nach §20 LNatG M-V

-

Anschluß in TK

-

-

-Luftbild-Nr. 6 0 0 4 0 6

,max. Breite in m

,min. Breite in m

,

4 9 6 0

Länge in m
,8Größe in ha

-

X

3 3 0

1 - vollständig 2 - überwiegend 3 - zum geringen Teil
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FND
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BR
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Wald-Totalreservat

FFH-Geb.

FiB

Code

%

Hauptcod. Nebencode Überlagerungscode

NV W

76

RV G

11

ES G

01

XV S

4

LV R

3

RW N

3

PV R

1

BV G

1

ES G

Vegetationseinheiten
Wasserlinsen-Grauweiden-Feuchtgebüsch, Sumpfseggen-Grauweiden-Feuchtgebüsch, Sumpffarn-Grauweiden-Feuchtgebüsch,
Sumpfseggen-Ried, Waldsimsen-Ried, Fadenseggen-Ried, Erlen-Ufergehölz, Weiden-Ufergehölz, Schilf-Landröhricht, Erlen-Sumpfwald,

Habitate + Strukturen

Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien

X

X

Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung

Flächengröße / Länge

Umgebung relativ störungsarm

landschaftsprägender Charakter

Trittsteinbiotop / Vernetzungsfunktion

Gefährdung

Empfehlung

keine Gefährdung X

X X

Film-Nr. Bild-Nr.

Biotop-Nr.

--

TK10
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

05664

weitere Veg.-einheiten:
-------------------------------
Schilf-Wasserröhricht, Rispenseggen-Bultried, VE < 1 %: Rohrkolben-Röhricht

In einer überwiegend zumindest leicht überstauten Senke (Überlagerungscode Flachsee) hat sich auf eutrophen wenig gestörten Torfen ein 
Feuchtbiotopkomplex entwickelt. In der TK 10 eingetragene Gräben sind aufgrund der Überstauung funktionslos. 
Geprägt wird der Biotop von einem großflächig ausgebildeten Wasserlinsen-Grauweiden-Feuchtgebüsch, besonders am Ostrand bestimmen 
aber auch Sumpfsegge bzw. Sumpffarn die Krautschicht. Eher kleinflächig treten zwischen den Feuchtgebüschen noch Offenwasserbereiche
auf, sehr kleinflächig ist Rohrkolben-Röhricht (VRJ < 1 %) ausgebildet. Nur im Nordwesten befindet sich eine größere offene Wasserfläche, 
an deren Rand auch etwas Schilfwasserröhricht ausgebildet ist. Innerhalb der Weidengebüsche ist jüngerer Erlenaufwuchs vorhanden 
(besonders im Nordteil) und am Nordost- sowie am Westrand ist ein Erlensumpfwald mit Schwertlilie, Wasserfenchel etc. ausgebildet. 
Schmale Gehölzsäume in den nördlichen Randbereichen wurden als Erlen- bzw. Weiden-Ufergehölze erfasst.
Der südliche Teil des Biotopes ist nicht überstaut. So finden sich am Südostrand neben den Grauweidengebüschen Sumpfseggen-Riede, 
Rispenseggen-Bultriede, ein Waldsimsen-Ried und kleinflächig ein Fadenseggen-Ried mit Rispenseggen, Teichschachtelhalm, 
Sumpfdotterblume, Waldsimse und Sumpf-Haarstrang. Der südwestliche Biotopteil weist ein Mosaik aus Schilf-Landröhricht, Sumpfseggen-
Rieden und den Grauweiden-Feuchtgebüschen auf. Nur kleinflächig ist hier auch ein Rispenseggen-Bultried ausgebildet, vereinzelt treten 
Schwarzschopfseggen auf. Die Schwarzschopfseggen, das Fadenseggen-Ried sowie das im Sumpfseggenried vorhandene Sumpfblutauge 
weisen u. a. auf ehemals nährstoffärmere Verhältnisse hin.
Der Biotop wird großflächig von Ruderalflur umgeben. Laub- bzw. Laubmischwald grenzt kleinflächig an, Acker im Norden und Ackerbrache 
im Süden ebenso.
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dystroph

oligotroph

mesotroph

eutroph

poly- / hypertroph

g

k

k

g

k

trocken
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STANDORTMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )

Nutzungsintensität
 k    g

NUTZUNGSMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )
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intensiv
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aufgelassen
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Nutzungsart
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Acker

Wiese

Weide

forstliche Nutzung
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Fischerei

Angeln

Erholung

Kleingartenbau

Erwerbsgartenbau

Ferienhäuser

Bodenentnahme

Verkehr

Ver- / Entsorgungsanlage

sonstige Nutzung:

k

Umgebung
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k

k

g

Acker / Gartenbau

Ackerbrache

Grünland. intensiv

Grünland, extensiv

Laub- / Mischwald

Nadelwald

Feuchtwald / -gebüsch

Gehölz

Röhricht / Feuchtbrache

Hochstauden / Ruderalflur

Graben

 k    g

Fließgewässer

Stillgewässer

Trockenbiotop

Grünanlage / Kleingarten

Weg

Straße, Parkplatz

Bahnanlage

Gewerbe / Industrie

Silo / Stallanlage

Gebäude / Siedlung

Spülfeld / Halde

Bodenentnahme

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Angaben zur Fauna

Verwendete Unterlagen
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Salix cinerea

Alnus glutinosa Cardamine amara Carex acutiformis Carex lasiocarpa
Carex paniculata Equisetum fluviatile Lemna minor Phragmites australis
Poa trivialis Scirpus sylvaticus Thelypteris palustris

Agrostis stolonifera Caltha palustris Carex appropinquata Cirsium palustre
Deschampsia cespitosa Glyceria fluitans Impatiens noli-tangere Iris pseudacorus
Juncus effusus Mentha aquatica Oenanthe aquatica Peucedanum palustre
Potentilla palustris Salix aurita Salix pentandra Solanum dulcamara
Typha latifolia


